
     Arbeitsgemeinschaft Zulieferindustrie 
 

Uerdnger Straße 58-62 • D 40474 Düsseldorf 
Tel. +49-211/95786825 
Fax +49-211/95786840 
E-Mail: info@argez.de 

 

 

Bundesverband der Deutschen Gießerei-Industrie, Düsseldorf Wirtschaftsverband der deutschen Kautschukindustrie, Frankfurt/M.  
Gesamtverband kunststoffverarbeitende Industrie, Frankfurt/M.  Wirtschaftsvereinigung Metalle, Berlin  
Industrieverband Garne – Gewebe - Technische Textilien e.V., Eschborn 
 WSM Wirtschaftsverband Stahl- und Metallverarbeitung, Hagen, Düsseldorf 

 

 

Email: info@argez.de • Internet: www.argez.de 
 

I N F O R M A T I O N  
F Ü R  D I E  P R E S S E  
 
Zulieferindustrie: Lage und Erwartungen auf dem Pfad der 
Normalisierung 
 
Das Geschäftsklima der deutschen Zulieferindustrie ist auf höchstem Niveau in eine 

Normalisierungsphase eingetreten. Im Einklang mit den Einschätzungen des Verarbeitenden 

Gewerbes insgesamt sind sowohl die Bewertung der aktuellen Geschäftslage als auch die 

Erwartungen auf Sicht von drei Monaten leicht zurückgegangen. Der durch Realdaten 

getriebene leichte Druck auf das „Stimmungsbremspedal“ wirkt. Damit wird lediglich die in 

den letzten Monaten in der gesamten Industrie überschießende Euphorie auf ein den 

Marktdaten entsprechendes Maß zurechtgerückt. Unverändert befindet sich die Industrie 

dennoch in der reifen Phase der Hochkonjunktur. Hier weiter zuzulegen ist nur schwierig 

möglich und würde Überhitzung signalisieren. 

 

Der Geschäftsklimaindex Zulieferindustrie wird von der Arbeitsgemeinschaft Zulieferindustrie 

ArGeZ in Zusammenarbeit mit dem Ifo-Institut, München, ermittelt. Er beruht auf der 

Befragung von rund 600 Unternehmen und deckt die in der Arbeitsgemeinschaft 

Zulieferindustrie zusammengeschlossenen Branchen Gießerei-Industrie, 

Kunststoffverarbeitung, Stahl- und Metallverarbeitung, NE-Metall-Industrie, 

Kautschukindustrie sowie Technische Textilien ab.  

 
Der Chart, mit korrigierten saisonbereinigten Daten, steht zum Download unter 
www.argez.de zur Verfügung. 
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